
 
 
 
 
 
 

Protokoll über den Verlauf und die Beschlüsse  
der 11. Regionalkonferenz Jura Ost,  

Mittwoch, 21.Mai 2014, 18 Uhr, 
Salzhaus, Brugg 

 

Teilnehmende: 

Gemeinde Albbruck Stefan Kaiser 
Gemeinde Bad Säckingen Alexander Guhl 
Gemeinde Birmenstorf Roland Probst 
Gemeinde Birr Markus Büttikofer 
Gemeinde Bözberg Peter Plüss 
Gemeinde Bözen Gerhard Beuggert 
Gemeinde Döttingen Peter Hirt 
Gemeinde Elfingen Brigitte Büchli 
Gemeinde Frick Christian Fricker 
Gemeinde Gansingen Martin Steinacher 
Gemeinde Hausen Stefan Obrist 
Gemeinde Herznach Stephan Gemmet (Stv. Hansruedi Rubin) 
Gemeinde Hornussen Guy David 
Gemeinde Kaisten Marco Zaugg 
Gemeinde Laufenburg/Baden Ulrich Krieger 
Gemeinde Mandach Lukas Erne 
Gemeinde Mettauertal Peter Weber 
Gemeinde Murg Adrian Schmidle 
Gemeinde Mülligen Ulrich Killer 
Gemeinde Oeschgen Gabriele Wieser 
Gemeinde Remigen Cordula Soland 
Gemeinde Riniken Ueli Müller 
Gemeinde Rüfenach Karl Läuchli 
Gemeinde Schinznach-Bad Oliver Gerlinger 
Gemeinde Turgi Daniel Frei 
Gemeinde Ueken Stefan Bühler 
Gemeinde Untersiggenthal Marlène Koller 
Gemeinde Veltheim Patrick Suppiger 
Gemeinde Villnachern Donat Gubler 
Gemeinde Windisch Rosi Magon 
  
Jugendvertreter: Pascal de Buren 
 Claudio Deiss 
 Reto Vogt 
 Thierry Müller 
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Landwirtschaft/Weinbau: Karl Hofmann  
 Ruedi Riniker 
 Susanne Scherer 
 Christian Vogt 
 Urs Leimgruber 
  
Natur/Bäder/Tourismus: Gerhard Königer 
 Anita Schneeberger 
 Bernhard Mosandl 
 Thomas Vetter 
  
Industrie/Gewerbe/Handel: René Weiss 
  
pro/contra Kernenergie/Tiefenlager: Sandra Fehlmann 
 Gerhard Wyttenbach 
 Norbert Stichert 
 Iris Frei 
  
Parteienvertreter: Wolfgang Fürst 
 Rolf Rüttnauer 
 Stefan Huggenberger 
 Christian Gäng 
 Herbert Künzi 
 Martina Sigg 
 Robert Obrist 
  
Nicht-Organisierte: Max Leuppi 
 Cees Verbree 
 Roland Schmitt 
 Louis Schneider 
 Sibylle Häni 
 Claudia Petrikis 
 Herbert Steinmeier 
 Leo Grünenfelder 
 Willi Zahnd 
  
Delegierter Tech. Forum Sicherheit Benjamin Müller 
  
Geschäftsstelle Jura Ost: Sibylle Büchli 
 Gerry Thönen 
 

 

 

Gäste:  
Bundesamt für Energie: Pascale Künzi 
Kanton Aargau, BVU: Thomas Frei 
ENSI Meinert Rahn 
Ackermann + Wernli AG Christa Dähler 
Pressevertreter: Peter Belart, Generalanzeiger; Max Weyermann, 

AZ 
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Entschuldigt: 

Gemeinden:  
Böttstein Alex Meier 
Brugg Daniel Moser 
Effingen Jan Gerschler 
Gipf-Oberfrick Roger Merkle 
Mönthal René Birrfelder 
Scherz Urs Ruflin 
Villigen Olivier Moser 
Wittnau Andreas von Mentlen 
Würenlingen André Zoppi 
Zeihen Pia Bürgi 
  
Landwirtschaft/Weinbau: Reto Meier 
  
Natur/Bäder/Tourismus: Marcus Rudolf 
 Heiko Dobler 
 Lüder Rosenhagen 
 Verena Rohrer 
  
Industrie/Gewerbe/Handel: Peter Andres 
 Hans-Eugen Tritschler 
  
Parteienvertreter: Sebastian Haus 
 Jörg Hunn 
  
Nicht-Organisierte: Reto Zäuner 
 Uwe von der Weyden 
  
Baden Regio: Dunja Kovári 
  
Delegierter AG Raumplanung: Robert Wernli 
 
Abwesend: 

Gemeinde:  
Laufenburg Herbert Weiss 
Lupfig Heinz Schmid 
Schinznach Urs Leuthard 
  

Jugend: Noel Dragotta 
 Lukas von Atzigen 
Industrie/Gewerbe/Handel: Martin Hächler 
 Ernst Obrist 
pro/contra Kernenergie/Tiefenlager: David Farruggio 
 Christoph Koch 
Nicht-Organisierte: Gaby Keller 
 

Vorsitz: 

Co-Präsidium Ueli Müller, Riniken; Peter Plüss, Bözberg 
 

Protokoll: 

Geschäftsstelle Jura Ost Gerry Thönen 
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1. Eröffnung der Versammlung; Begrüssung 

Um 18 Uhr Eröffnung der Versammlung und Begrüssung der Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer durch Co-Präsident Peter Plüss.  

Speziell begrüsst werden Pascale Künzi vom Bundesamt für Ener-
gie, Kantonsvertreter Thomas Frei, Meinert Rahn vom ENSI, 
Christa Dähler, Fachbegleitung SÖW, sowie die Vertreter der Me-
dien.  

Begrüssung 

 

 

 

2.  Feststellung der Präsenz  

Von insgesamt 97 Konferenzmitgliedern sind 62 an der Ver-
sammlung vertreten. Das absolute Mehr beträgt 32. 

Präsenz 

 

3.  Wahl von zwei Stimmenzählerinnen/Stimmenzählern 

Max Leuppi und Herbert Künzi werden vom Vorsitzenden als Stim-
menzähler vorgeschlagen. 

Beschluss: Die beiden Vorgeschlagenen werden ohne Gegenstim-
men gewählt. 

Stimmenzähler 

 

4. Protokoll der 10. Plenarversammlung vom 17. Dezember 2013 

Das Protokoll der 10. Regionalkonferenz wurde im Anschluss an 
die Versammlung allen Mitgliedern per E-Mail zugestellt und ist im 
Mitgliederbereich der Website www.jura-ost.ch verfügbar. 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Gegenstimmen genehmigt. 

Ja zum Protokoll 

 

5.  Kurzbericht 

Die Kurzberichte des Leitungsteams, der Fachgruppen und der 
Delegierten (Traktanden 5.1 bis 5.8) wurden den Konferenzmit-
gliedern am 16. Mai per E-Mail zugestellt. Sie werden von der 
Versammlung kommentarlos zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

6.  Ergänzungswahlen 

Wahl FG Sicherheit  

Karl Läuchli, Gemeindevertreter Rüfenach hat sich im Vorfeld der 
Versammlung für den freien Sitz in der Fachgruppe Sicherheit be-
worben. 

Beschluss: Karl Läuchli wird mit 58 Stimmen gewählt. 

 

Wahl FG SÖW 
 

Bis zur Versammlung sind keine Kandidaturen für die zwei freien 
Sitze eingegangen. An der Versammlung empfiehlt sich Roland 
Schmitt, „Nicht-Organisierter“ aus Umiken, als Kandidat. 

Beschluss: Roland Schmitt wird mit 61 Stimmen gewählt. 
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7.  Die sicherheitstechnischen Kriterien im Sachplanverfahren  

Dr. Meinert Rahn vom ENSI informiert über die sicherheitstechni-
schen Kriterien im Sachplanverfahren und beantwortet im An-
schluss an die Präsentation verschiedene Fragen aus dem Kreis 
der Konferenzmitglieder. Die Präsentation ist im Mitgliederbereich 
von www.jura-ost.ch abgelegt. 

Präsentation 

 

8.  Sozioökonomisch-ökologische Wirkungen eines Tiefenlagers 

8.1 Einführung und Übersicht 

Pascale Künzi vom BFE führt kurz in das Thema SÖW ein. Sie 
erläutert den Stellenwert der SÖW im Sachplanverfahren sowie 
die thematischen und zeitlichen Zusammenhänge zwischen den 
Studien SÖW Teil 1 und Teil 2, der Gesellschaftsstudie und den 
SÖW-Zusatzfragen. 

Einführung  

 

8.2 Übersicht Zusatzfragen Jura Ost 

Christa Dähler, Fachbegleiterin SÖW, vermittelt den Konferenz-
mitgliedern einen Überblick über die Themen, die in Ergänzung 
zur SÖW-Studie als Zusatzfragen bearbeitet werden. Sie geht da-
bei speziell auf die Zusatzfragen ein, die von der Regionalkonfe-
renz am 26. September 2013 verabschiedet wurden und nun be-
arbeitet werden. 

Zusatzfragen 

 

8.3 Vereinbarkeit Tiefenlager/regionaler Naturpark 

Robert Obrist, Vorsitzender der Fachgruppe SÖW, berichtet über 
die Abklärungen zur Frage, ob ein geologisches Tiefenlager mit 
einem regionalen Naturpark (speziell mit dem Jurapark Aargau) 
vereinbar sei. Er hält fest, dass nicht alle eingeladenen Organisa-
tionen auf die Umfrage geantwortet haben und dass die Band-
breite der eingegangenen Antworten gross ist. Während einzelne 
angefragten Stellen und Organisationen keine generelle Unver-
einbarkeit zwischen einem Tiefenlager und einem Naturpark se-
hen, sind vor allem „parknahe“ Organisationen der Meinung, ein 
geologisches Tiefenlager widerspreche fundamental den Zielen 
eines regionalen Naturparks. Mittels zweier Folien vermittelt der 
Berichterstatter seine persönliche Einschätzung zum Thema. 

Tiefenlager/Naturpark 

Der Bericht von Robert Obrist stösst bei verschiedenen Konfe-
renzmitgliedern auf Kritik. Marlène Koller hält ihn für tendenziös 
und zu stark persönlich gefärbt. Martin Steinacher hätte sich ge-
wünscht, dass die Frage der Vereinbarkeit von Tiefenlager und 
Naturpark sachlich geprüft und das Ergebnis ebenso sachlich dar-
gestellt worden wäre. Für ihn wie auch für Roland Schmitt ist der 
Bericht von Robert Obrist zu emotional und zu einseitig ausgefal-
len. Laut Robert Obrist spricht ein Naturpark ein ganz anderes 
Zielpublikum an als ein Tiefenlager. Diese Aussage stellt Benjamin 
Müller aufgrund seiner Erfahrungen als Leiter der Sondermüllde-
ponie Kölliken in Frage.  

Kritik an Bericht 
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9.  Anträge aus der Regionalkonferenz 

Aus dem Kreis der Konferenzmitglieder sind mit Blick auf die heu-
tige Versammlung keine Anträge eingegangen.  

keine Anträge 

 

10.  Verschiedenes; Termine 

Am Samstag, 24 Mai 2014 findet das Forum Betriebssicherheit 
Oberflächenanlagen statt. 

Sicherheit OFA 

Die 12. Vollversammlung findet am 28. August 2014 statt. Für 
diese Versammlung sind zwei interessante Referate vorgesehen: 
Philipp Birkhäuser, Nagra, wird über die Auswertung der 2D-
Seismik berichten. Professor Simon Löw wird, wie das von der 
Konferenz gewünscht wurde, die bautechnische Sicherheit von 
geologischen Tiefenlagern beleuchten. 

12. Regionalkonferenz 

Am 4. Dezember 2014 findet die 13. Vollversammlung statt. 13. Regionalkonferenz 

 

 

Schluss der Versammlung: 20.10 Uhr 
 
 
 
Laufenburg, 4. Juli 2014 

   
Peter Plüss, Co-Präsident Ueli Müller, Co-Präsident Gerry Thönen, Geschäftsführer 

 
 
 
 
 


